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Entwicklung RegionaIflughiifen (Mlinchengladbach) 

Sehr geehrter Herr Schiffer, 

Ihre Anfrage bezüglich der BARIG Position zu Regionalfiugh3bn in Deutschland 
werde ich gerne beantworten- 

BARG vertritt die Interessen von derzeit 'i 10 nationalen und internationalen 
Fluggesßllschafien, die in Deutschland geschäftlich tätig sind, 

Unsere Pos!tion zur Flughafenenhnricklung basiert auf MasMbaobachking, 
Branchenerfahrung und Internem und externem Gedankenaustausch. Ich verwelse in 
diesem Zusammenhang auch auf dcn .Mastcrplan zur Enhruidclung der 
Flughafeninfrastni Mur" der Initiative Luftverkehr für Deutschland. 

BARE vermisst bei der Flughafenentwi~klung in Deutschland eine "ordnende Hand". 
Flughafenpolitik ist Ländersache. 

Deutschland weist eine hohe Flughafendichte auf. Verkehrspmgnosen m6ur 
Ausbauvorhaben weisen im Nomaffili Passagierpolenzia!e aus, Nr deren 
Realisierung es keine Garantie gibt Das Einzugsgebiet van MBnchengladbach 
iiberlappt sich mit: den "Catchrnenl Areas" anderer Flughafen (Niederrheln, 
ßortrnund, Maashicht) und Grol3fiughiiFen fDiisseldotf, Köln, fBonn, Amsterdarn). 
Aus diesem Grunds ist dar Direktanflug dieses Flughafens unattraktlv filr Airlines, dfe 
schon ar den benachbarten Flughafen fliegen. Ob sich neue Aidines anlocken lassen 
ist aufgnind der Wettbewerbshation fraglich. 
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Ein Flugh~enausbatn bedeutet auISerdem nicht gleici~eltig wirtschaftliche Eklebung 
Mr die Region- im ErnstFaCl könnte sich das Ganze auch kcrntrapmduktiv auswirken. 
Bel einer Anbindung durch eine Bflligfluggesellschaft zum Beispiel nach London, i s t  
fraglich, ab dann tatsachlich Geschäftsreisende von dort aus nach Mdnchsngladbach 
fliegen und dort Geld investieren oder ob es nicht viel wahrscheinlich ist, dass die 
Bewohner der Region nach London relcen und ihr Geld dort ausgeben. FQr 
GeschäftsreIsende mit kleinen Flugzeugen reicht die heutige Startbahnlange uUllig 
aus. Dariiiber hinaus haben Billigfluggesc3llschaften eher den Ruf, Geld zu verlangen 
statt dem Flughafen Geld zu brirrgen. 

BARlG spricht sich filr eine Stärkung der vorhandenen gmßen Flughafen wie 
Düsseldbrf und Köln aus und fordert eine intelligente Verknüpfufung von Straße, 
Schiene und Luft. 

Unter dieser V~rausselzung erscheint ein Ausbau von Mänchengiadbach 
gesamtwirk&aftlich betrachtet wenig sinnvoll. 

Mit freundlichen GNl3en 
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